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Vorwort zur 4. Auflage

I.
Seit Erscheinen der 3. Auflage sind sechs Jahre vergangen. Wie zu erwarten war, ist die

Rechtsprechung zum Betäubungsmittelstrafrecht in ruhigeres Fahrwasser geraten. Auch
die Legislative hat sich im Kernbereich des Betäubungsmittelstrafrechts zurückgehalten,
sieht man einmal von der Kronzeugenregelung des § 46b StGB ab, die durch § 31 Abs. 2
BtMG überwiegend auch ins Betäubungsmittelstrafrecht übernommen worden ist. Neues
war dagegen im Strafprozessrecht mit der gesetzlichen Regelung der Verfahrensabsprachen
zu vermelden, die gerade im Betäubungsmittelverfahren eine große Rolle spielen. Auf
diese Entwicklung konnte in der Vorauflage nur unter Darstellung der verschiedenen
Entwürfe eines Verständigungsgesetzes hingewiesen werden. Das konsensuale Verfahren
hat nun die erste Erprobungsphase (mehr schlecht als recht) hinter sich gebracht. Es soll
nicht verschwiegen werden, dass die zumindest partielle Ignoranz der Gesetzeslage durch
die Verfahrensbeteiligten das Bundesverfassungsgericht mit seinem Urteil vom 19.3.2013
auf den Plan gerufen hat, eine Entscheidung, die nichts anderes darstellt als einen (ver-
zweifelten) Aufruf zur Einhaltung des Prozessrechts.

II.
Im Januar 2011 wurde von einem 19köpfigen Gremium aus hochrangigen Politikern,

Geschäftsleuten und Menschenrechtlern, unter ihnen der ehemalige UN-Generalsekre-
tär Kofi Annan, der ehemalige NATO-Generalsekretär Javier Solana, der ehemalige US-
Notenbankchef Paul Volcker, sowie ehemalige Staatsoberhäupter von Brasilien, Kolum-
bien und Mexiko, die Global Commission on Drug Policy gegründet. Diese unabhängige
Kommission hat das erklärte Ziel, Ansätze für eine erkenntnisgestützte und schadensmin-
dernde Drogenpolitik zu erarbeiten und in die öffentliche Diskussion einzubringen. In
ihrem ersten Bericht zur Drogenpolitik vom Juni 2011 stellt die Kommission folgendes
fest: „Der weltweite Krieg gegen die Drogen ist gescheitert, und dieses Scheitern hat für
Menschen und Gesellschaften auf der ganzen Welt verheerende Folgen… Wir wollen der
Kriminalisierung, Ausgrenzung und Stigmatisierung von Menschen, die Drogen kon-
sumieren, aber anderen keinen Schaden zufügen, ein Ende setzen… Wir wollen einen
Wandel der weltweiten Maßnahmen zum Verbot von Drogen einleiten. Statt Drogen-
politik und Drogenstrategien umzusetzen, die von Ideologie und dem geprägt sind, was
politisch bequem ist, wollen wir finanziell solide Maßnahmen und Strategien durchführen,
die auf Wissenschaft, Gesundheit, Sicherheit und Menschenrechten aufbauen.“ Wie weit
ist (auch) die deutsche Drogenpolitik von diesem Ziel entfernt!

Freiburg, im Oktober 2014 Klaus Malek
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Aus dem Vorwort zur 3. Auflage

Inhaltlich habe ich die Schwerpunkte noch mehr als bisher auf die praxisrelevanten Teile
des Betäubungsmittelstrafrechts einschließlich des Prozessrechts gelegt. Während die
1990er Jahre vom legislativen Eifer (und insbesondere den Strafverschärfungen) im Betäu-
bungsmittelstrafrecht gekennzeichnet waren, ist in den ersten Jahren des neuen Jahrtau-
sends in dieser Hinsicht eine Phase der Ruhe eingekehrt. Die Strafvorschriften scheinen
die vom Gesetzgeber gewünschte Härte (wenngleich auch nicht den erhofften Erfolg)
erreicht zu haben.

Freiburg, im Januar 2008 Klaus Malek
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